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Daten - Zahlen - Fakten 2001

Die Zusammensetzung der Stadtverordnetenversammlung hatte zum 31. März 2001 (Ende der
XIV. Wahlperiode) folgendes Bild: 36 Mandatsträger/innen gehörten der CDU-, 29 der SPD-,
17 der GRÜNEN-, 6 der REP- und 4 der FDP-Fraktion an. Außerdem gehörte noch ein frakti-
onsloser Stadtverordneter der Stadtverordnetenversammlung an.

Die Kommunalwahl vom 18. März 2001 wirkte sich auf das Gefüge des Stadtparlaments wie
folgt aus: 36 Mandatsträger/innen gehören der CDU-, 28 der SPD-, 13 der GRÜNEN-, 4 der
FDP-, 4 der FAG-, 3 der REP-, 2 der PDS- sowie je 1 der BFF-, der ÖkoLinX-ARL- und der
E.L.-Fraktion an. Neu in die Stadtverordnetenversammlung rückten folgende Parteien:
FlughafenAusbauGegner (FAG), die 4 Mandate erhielt, Partei des Demokratischen Sozialismus
(PDS) mit 2 Mandaten, Freie Wähler (BFF), ÖkoLinX-Antirassistische Liste (ÖkoLinX-ARL)
und Europa Liste (E.L.) mit je einem Mandat. Auf das Ergebnis der Wahl, vom Gemeindewahl-
ausschuss am 10. Mai 2001 festgestellt und im Amtsblatt der Stadt Frankfurt am Main Nr.
20/2001 veröffentlicht, wird Bezug genommen.

In ihrer konstituierenden Sitzung am 26. April 2001 hatte die Stadtverordnetenversammlung
folgendes personelles Bild:

CDU:

Stadtverordneter Dr. Ralf-Norbert Bartelt
Stadtverordneter Uwe Becker
Stadtverordnete Annerose Bender
Stadtverordnete Prof. Dr. Daniela Birkenfeld
Stadtverordneter Karlheinz Bührmann
Stadtverordnete Hildegard Burkert
Stadtverordneter Heinz Daum
Stadtverordnete Marie José de los Rios
Stadtverordneter Markus M. R. Frank
Stadtverordneter Dr. Ilias Galanos
Stadtverordnete Ursula Gauls
Stadtverordneter Martin Gerhardt
Stadtverordnete Elisabeth Haindl
Stadtverordnete Alexandra Prinzessin von Hannover
Stadtverordneter Dr. Bernd Heidenreich
Stadtverordnete Astrid Heil
Stadtverordneter Jochem Heumann
Stadtverordneter Helmut Alexander Heuser
Stadtverordneter Nelson Jung
Stadtverordneter Herbert Kasper
Stadtverordnete Hilde Krauße
Stadtverordneter Robert Lange
Stadtverordnete Sybill Cornelia Meister
Stadtverordneter Bernhard Mertens
Stadtverordneter Günther Quirin
Stadtverordneter Thomas Rätzke
Stadtverordneter Gerd Riechemeier
Stadtverordneter Andreas Rust
Stadtverordneter Patrick Schenk
Stadtverordneter Marcus Scholz
Stadtverordneter Walter Seubert
Stadtverordneter Stephan Siegler
Stadtverordneter Klaus Vowinckel
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Stadtverordneter Peter Wagner
Stadtverordnete Margrit Weißbach
Stadtverordnete Hella Welker

SPD:

Stadtverordneter Rudi Baumgärtner
Stadtverordneter Hans-Dieter Bürger
Stadtverordneter Hans Busch
Stadtverordnete Ursula Busch
Stadtverordneter Günter Dürr
Stadtverordnete Brigitte Enzmann
Stadtverordneter Peter Manuel Feldmann
Stadtverordneter Franz Frey
Stadtverordnete Barbara Heymann
Stadtverordnete Ute Hochgrebe
Stadtverordnete Marion Klug
Stadtverordnete Anna Latsch
Stadtverordnete Dr. Rosa Maria Liguori Pace
Stadtverordneter Eugenio Muñoz del Rio
Stadtverordneter Klaus Oesterling
Stadtverordneter Walter Ofer
Stadtverordnete Isa Petersohn
Stadtverordnete Lilli Pölt
Stadtverordnete Elke Sautner
Stadtverordnete Anneliese Scheurich
Stadtverordneter Matthias Stoffregen
Stadtverordnete Elke Tafel
Stadtverordneter Gert Rainer Wagner
Stadtverordneter Arnold Weber
Stadtverordnete Sylvia Weber
Stadtverordnete Dr. Renate Wolter-Brandecker
Stadtverordneter Turgut Yüksel
Stadtverordneter Grigorios Zarcadas

GRÜNE:

Stadtverordnete Dr. Ann Anders
Stadtverordneter Ulrich Baier
Stadtverordneter Marcus Bocklet
Stadtverordnete Marina Demaria
Stadtverordnete Dr. Nargess Eskandari-Grünberg
Stadtverordnete Ulrike Gauderer
Stadtverordnete Heike Hambrock-Abicht
Stadtverordnete Angela Hanisch
Stadtverordnete Dr. Andrea Lehr
Stadtverordneter Stefan Majer
Stadtverordneter Uwe Paulsen
Stadtverordnete Marlene Riedel
Stadtverordneter Lutz Sikorski

FDP:

Stadtverordneter Jost Arnsperger
Stadtverordnete Annette Rinn
Stadtverordneter Volker Stein
Stadtverordneter Franz A. Zimmermann
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FAG:

Stadtverordnete Ute Friedrich
Stadtverordneter Volker Hartmann
Stadtverordneter Horst Schäfer
Stadtverordnete Claudia Volpp

REP:

Stadtverordneter Andreas König
Stadtverordneter Klaus Sauer
Stadtverordnete Rosemarie Schubert

PDS:

Stadtverordneter Dr. Eberhard Dähne
Stadtverordneter Heiner Halberstadt

BFF:

Stadtverordneter Wolfgang Hübner

ÖkoLinX-ARL:

Stadtverordnete Jutta Ditfurth

E.L.:

Stadtverordneter Luigi Brillante

Sitzverteilung 2001
(bis 31.03.2001)

fraktionslos 
1 Sitz

GRÜNE:
17 Sitze

REP:
6 Sitze

F.D.P.:
4 Sitze

CDU:
 36 Sitze

SPD:
29 Sitze
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Sitzverteilung 2001
(ab 01.04.2001)

PDS
2 Sitze 

BFF
1 Sitz

REP 
3 Sitze

GRÜNE
13 Sitze

FDP
4 Sitze

FAG
4 Sitze

CDU
 36 Sitze

SPD
28 Sitze

ÖkoLinX-ARL
1 Sitz

E.L.
1 Sitz

Präsidium

Nach der Kommunalwahl am 18. März 2001 begann am 1. April 2001 die XV. Wahlperiode der
Stadtverordnetenversammlung Frankfurt am Main. Das Parlament konstituierte sich am 26.
April 2001 und wählte folgendes Präsidium:

Stadtverordnetenvorsteher Karlheinz Bührmann
Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher Jost Arnsperger
Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher Ulrich Baier
Stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin Alexandra Prinzessin von Hannover
Stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin Ute Hochgrebe

Beisitzer/-innen:
Stadtverordneter Hans-Dieter Bürger
Stadtverordnete Ulrike Gauderer
Stadtverordnete Astrid Heil
Stadtverordneter Gerd Riechemeier
Stadtverordneter Grigorios Zarcadas

Schriftführerinnen:
Stadtverordnete Ursula Gauls
Stadtverordnete Elisabeth Haindl
Stadtverordnete Angela Hanisch
Stadtverordnete Marion Klug
Stadtverordnete Elke Sautner
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Herr Stadtverordneter Bürger wurde am 19.06.2001 zum ehrenamtlichen Stadtrat gewählt und
schied aus dem Präsidium aus. Nachfolgerin wurde Frau Stadtverordnete Anneliese Scheurich.

Das Präsidium der Stadtverordnetenversammlung tagte erstmals am 2. Mai 2001 und befasste
sich unter anderem mit dem Parlamentsinformationssystem PARLIS 2000. Es wurde berichtet,
dass der Testbetrieb abgeschlossen sei und dass nunmehr das Produkt den Fraktionsge-
schäftsstellen zur Verfügung gestellt werde. Mit Wirkung vom 1. Juni 2001 sei geplant, das
Verfahren über Internet für alle Interessenten freizugeben (Freigabe erfolgte durch eine Pres-
sekonferenz am 28. Mai 2001).

Am Jahresende fand das traditionelle Treffen des Präsidiums mit den Stadtältesten statt.

Fraktionen

Der Fraktionsvorsitz lag bis zum 31.03.2001 weiterhin in den Händen der Stadtverordneten
Karlheinz Bührmann (CDU), Franz Frey (SPD), Lutz Sikorski (GRÜNE), Klaus Sauer (REP) und
Franz Zimmermann (FDP).

Ab dem 01.04.2001 lag der Fraktionsvorsitz in den Händen der Stadtverordneten Uwe Becker
(CDU), Franz Frey (SPD), ab 14.11.2001 Barbara Heymann, Lutz Sikorski (GRÜNE), Franz
Zimmermann (FDP), ab 08.11.2001 Volker Stein, Volker Hartmann (FAG), ab 17.06.2001 Horst
Schäfer, Klaus Sauer (REP) und Heiner Halberstadt (PDS).

Ausschüsse

Die Stadtverordnetenversammlung bildete 16 Ausschüsse und benannte die jeweils
13 Mitglieder auf der Grundlage der Relation CDU 5, SPD 4, GRÜNE 2, FDP 1, FAG 1. Der
Ausschuss für Kultur und Freizeit, der Ausschuss für Umwelt, Energie, Brandschutz und Stadt-
grün sowie der Wirtschaftsausschuss setzen sich bei 15 Mitgliedern aus 6 Vertretern der CDU,
5 Vertretern der SPD, 2 Vertretern der GRÜNEN, 1 Vertreter der FDP und 1 Vertreter der FAG
zusammen. Aus 20 Mitgliedern bestehen der Ausschuss für Jugend, Soziales, Seniorinnen und
Senioren, der Verkehrsausschuss sowie der Ausschuss für Planen und Bauen. Sie setzen sich
wie folgt zusammen: 8 Vertreter der CDU, 6 Vertreter der SPD, 3 Vertreter der GRÜNEN sowie
jeweils 1 Vertreter der FDP, FAG und REP.
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1. Ältestenausschuss und zugleich
Wahlvorbereitungs- und Wahlprüfungsausschuss (13 Mitglieder)
Vorsitzender: Stadtverordnetenvorsteher Karlheinz Bührmann (CDU)

2. Haupt- und Finanzausschuss (13 Mitglieder)
Vorsitzender: Stadtverordneter Peter Feldmann (SPD)

3. Ausschuss für Verwaltungsreform, Personal- und
Organisationsangelegenheiten (13 Mitglieder)
Vorsitzender: Stadtverordneter Volker Stein (FDP)

4. Ausschuss für Recht und Sicherheit (13 Mitglieder)
Vorsitzender: Stadtverordneter Stephan Siegler (CDU)

5. Frauenausschuss (13 Mitglieder)
Vorsitzende: Stadtverordnete Dr. Renate Wolter-Brandecker (SPD)

6. Schulausschuss (13 Mitglieder)
Vorsitzende: Stadtverordnete Hella Welker (CDU)

7. Kultur- und Freizeitausschuss (15 Mitglieder)
Vorsitzende: Stadtverordnete Alexandra Prinzessin von Hannover (CDU)

8. Ausschuss für Jugend, Soziales, Seniorinnen und Senioren (20 Mitglieder)
Vorsitzender: Stadtverordneter Rudi Baumgärtner (SPD)

9. Sportausschuss (13 Mitglieder)
Vorsitzender: Stadtverordneter Hans Busch (SPD)

10. Gesundheitsausschuss (13 Mitglieder)
Vorsitzende: Stadtverordnete Margrit Weißbach (CDU)

11. Ausschuss für Immigration und Integration (13 Mitglieder)
Vorsitzende: Stadtverordnete Dr. Nargess Eskandari-Grünberg (GRÜNE)

12. Ausschuss für Umweltschutz, Energie, Brandschutz und Stadtgrün (15 Mitglieder)
Vorsitzender: Stadtverordneter Horst Schäfer (FAG)

13. Ausschuss für Planen und Bauen (20 Mitglieder)
Vorsitzender: Stadtverordneter Klaus Vowinckel (CDU)

14. Ausschuss für Wohnungsbau und Wohnen (13 Mitglieder)
Vorsitzende: Stadtverordnete Elke Sautner (SPD)

15. Verkehrsausschuss (20 Mitglieder)
Vorsitzender: Stadtverordneter Lutz Sikorski (GRÜNE)

16. Wirtschaftsausschuss (15 Mitglieder)
Vorsitzender: Stadtverordneter Uwe Becker (CDU)
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Änderungen im Mitgliederbestand

Auf Grund der Wahl von 14 ehrenamtlichen Stadträten am 19.06.2001 schieden folgende Da-
men und Herren kraft Gesetzes aus der Stadtverordnetenversammlung aus:

SPD: Hans-Dieter Bürger
Eugenio Muñoz del Rio
Isa Petersohn
Lilli Pölt

REP: Andreas König

Für sie rückten nach:

SPD: Gregor Amann
Jürgen Hupe
Jan Klingelhöfer
Silke Seitz

REP: Michael Langer

Volker Hartmann ist mit Ablauf des 31.07.2001 aus der Stadtverordnetenversammlung ausge-
schieden. An seiner Stelle ist gemäß Feststellung der Gemeindewahlleiterin nach dem Wahl-
vorschlag der FAG mit Wirkung vom 07.08.2001 Dr. Giesbert Schulz-Freywald Mitglied der
Stadtverordnetenversammlung geworden.

Auf Grund ihrer Wahl zu hauptamtlichen Mitgliedern des Magistrats und der Feststellung der
Gemeindewahlleiterin vom 08.11.2001 sind die Stadtverordneten Franz Frey und Franz Zim-
mermann aus der Stadtverordnetenversammlung ausgeschieden. An die Stelle von Franz Frey
ist nach der Reihenfolge im Wahlvorschlag der SPD mit Wirkung vom 08.11.2001 Marion Weil-
Döpel und an die Stelle von Franz Zimmermann aus dem Wahlvorschlag der FDP Joachim
Biermann getreten.

Ehrungen

Herrn stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteher Gerhard Ley wurde am 30.01.2001 das Ver-
dienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland verliehen.

Frau Stadträtin a. D. Dr. Helga Budde, Herrn Stadtrat a. D. Christian Raabe sowie Herrn Dr.
Gerd Reinschmidt wurde am 27.09.2001 die Ehrenbezeichnung „Stadtälteste“ beziehungsweise
„Stadtältester“ verliehen.

Für ihre großen Verdienste überreichte Frau Oberbürgermeisterin Roth am 29.10.2001
Herrn Stadtverordneten Helmut Heuser die Römerplakette in Gold, Frau Stadtverordneten Elke
Sautner, Frau Stadtverordneten Anneliese Scheurich sowie den Stadtverordneten Marcus
Bocklet, Klaus Oesterling, Günther Quirin und Lutz Sikorski die Römerplaketten in Silber. Frau
Stadtverordnete Hildegard Krauße, Frau Stadtverordnete Hella Welker und Herr Stadtverord-
neter Peter Wagner erhielten die Römerplaketten in Bronze.
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Totengedenken

Die Stadtverordnetenversammlung bewahrt die im Jahre 2001 Verstorbenen in einem ehrenden
Gedächtnis:

Stadtrat a.D. Professor Udo Müller
geboren am 23.10.1943

verstorben am 09.01.2001
hauptamtlicher Stadtrat von 1986 bis 1989

Heinrich Frank
geboren am 15.04.1943

verstorben am 31.03.2001
Stadtverordneter von 1993 bis 1997

Emil Carlebach
geboren am 10.07.1914

verstorben am 09.04.2001
Stadtverordneter von 1948 bis 1949

Adam Schüßler
geboren am 09.01.1928

verstorben am 28.07.2001
Stadtverordneter von 1972 bis 1981

Christian Gockenbach
geboren am 25.01.1935

verstorben am 12.09.2001
Stadtverordneter von 1974 bis 1977

Stadtältester
Bürgermeister a. D. Rudolf Lade

geboren am 17.12.1911
verstorben am 30.10.2001

Gemeindevertreter in Kalbach von 1948 bis 1952
Mitglied des Gemeindevorstands in Kalbach von 1952 bis 1960

Bürgermeister in Kalbach von 1960 bis 1972

Dr. Hans Burggraf
geboren am 22.08.1927

verstorben am 31.12.2001
Stadtverordneter von 1977 bis 1991
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Sitzungen

Die Stadtverordnetenversammlung trat 2001 zu 9 öffentlichen und 8 nichtöffentlichen Sitzungen
zusammen. Dabei wurden 114 Tagesordnungspunkte auf Tagesordnung I und 1.634 Punkte
auf Tagesordnung II verabschiedet. Die Gesamtsitzungsdauer währte rund 61 Stunden.

Die Ausschüsse absolvierten im vergangenen Jahr 133 Sitzungen mit einer Gesamtsitzungs-
dauer von rund 229 Stunden; dabei berieten und beschlossen sie 4.454 Tagesordnungspunkte.

Gedenkstunde

Aus Anlass der gegen das World Trade Center in New York und das Pentagon in Washington
gerichteten terroristischen Anschläge am 11.09.2001 ist die Stadtverordnetenversammlung am
12.09.2001 zu einer Gedenkstunde zusammengekommen, um den Opfern zu gedenken und
den Angehörigen das tief empfundene Mitgefühl auszudrücken.

Drucksachen

Bei der Stadtverordnetenversammlung und den Ortsbeiräten sind nachstehende Zahlen der
behandelten Vorlagen im Berichtszeitraum zu verzeichnen:

284 Vorträge des Magistrats (M)
1018 Berichte des Magistrats (B)
525 Anträge der Fraktionen (NR)
193 Anfragen der Fraktionen (A)
245 Fragen in 8 Fragestunden der

Stadtverordnetenversammlung (mit 19 aktuellen Stunden)
2726 Anträge der Ortsbeiratsfraktionen (OF)
569 Anregungen der Ortsbeiräte (OA)
439 Anfragen der Ortsbeiräte an den Magistrat (V)
37 Ortsbeiratsinitiativen (OI)

910 Direktanregungen an den Magistrat (OM)
1538 Stellungnahmen des Magistrats

5 Anregungen der KAV (K)

Dazu wurden in der Stadtverordnetenversammlung 2360 Beschlüsse
(Wahlen und Abstimmungen) gefasst.
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Vorlagen der Stadtverordnetenversammlung
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Anhörungen

„Gesundheitliche Auswirkungen von Mobilfunkantennen“ war das Thema einer Anhörung des
Gesundheitsausschusses am 27. August 2001 im Plenarsaal.

Besichtigungen und Informationsfahrten

2001 fanden wiederum eine Reihe von Besichtigungen und Informationsfahrten statt, die der
Erweiterung des Blickfeldes und der Vertiefung des Beratungsstoffes dienten. Davon seien
genannt:

Gesundheitsausschuss
- Hospital zum Heiligen Geist

Ausschuss für Immigration und Integration
- Museum der Weltkulturen

Kultur und Freizeitausschuss
- Johann Wolfgang Goethe-Universität

Ausschuss für Recht und Sicherheit
- Polizeipräsidium

Schulausschuss
- Schillerschule

Ausschuss für Wohnungsbau und Wohnen
- Altentagesstätte Riederwald

Bürgerinnen- und Bürgerversammlung

Am 20.12.2001 fand im Bürgerhaus Griesheim die erste Bürgerinnen- und Bürgerversammlung
in der XV. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung gemäß § 8a der Hessischen Ge-
meindeordnung zum Thema Flughafenerweiterung statt, bei der über Ablauf und Inhalt des
Verfahrens zum Flughafenausbau unterrichtet wurde. Außerdem wurden die Bürgerinnen und
Bürger sowie die Einwohnerinnen und Einwohner über die Möglichkeiten eines Einwandes zum
Raumordnungsverfahren informiert.
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  Ortsbeiräte 1 - 8

Ortsbeirat: 1 2 3 4 5 6 7 8
Anzahl der Sitzungen 8 8 8 8 8 8 8 9

Sitzungsdauer (Std.:Min.) 29:02 27:05 33:25 30:00 30:05 32:08 30:30 26:50

Tagesordnungspunkte 714 463 517 519 568 778 456 455

Behandelte Vorlagen:

     Anträge (OF) 280 125 221 193 205 410 194 173

          daraus:

          Initiativen (OI) 7 1 - 2 5 9 - 2

          Anregungen (OA) 108 35 48 20 47 62 29 36

          Anregungen (OM) 78 40 83 88 61 134 52 25

          Auskunftsersuchen (V) 19 7 31 18 43 74 21 20

     Magistratsvorträge (M) 41 37 27 38 39 63 17 26

     Magistratsberichte (B) 373 274 235 248 290 305 199 211
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    Ortsbeiräte 9 - 16

Ortsbeirat: 9 10 11 12 13 14 15 16
Anzahl der Sitzungen 8 8 8 8 8 8 8 8

Sitzungsdauer (Std.:Min.) 27:49 27:35 16:25 19:14 15:40 14:19 21:38 28:16

Tagesordnungspunkte 664 509 465 287 250 237 339 442

Behandelte Vorlagen:

     Anträge (OF) 408 197 177 50 27 30 100 176

          daraus:

          Initiativen (OI) 6 - 2 2 - - - -

          Anregungen (OA) 18 31 26 21 12 10 23 43

          Anregungen (OM) 108 74 65 11 3 5 25 57

          Auskunftsersuchen (V) 140 19 22 4 3 1 8 9

     Magistratsvorträge (M) 38 31 21 20 19 16 24 19

     Magistratsberichte (B) 203 221 222 186 169 154 187 203


